
 

Seite 1 

 

 

 

 

 
Zl.: 004-1-GR/005/2021 - 2. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Montag, den 13.12.2021 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr DI Johannes Matzinger ÖVP  

Vizebürgermeister 

Herr Renè Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP  

Frau DI(FH) Renate Oitzl SPÖ  

Herr DI(FH) Daniel Zeller SPÖ  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP  

Herr Josef Aichinger ÖVP  

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP  

Herr Markus Krieger ÖVP  

Herr Klaus Gierlinger ÖVP  

Herr Anton Winkler ÖVP  

Herr Herbert Puchner SPÖ  

Herr Ing. Anton Puchner SPÖ  

Frau Sabine Schwarzendorfer SPÖ  

Herr Thomas Hametner SPÖ  

Frau Andrea Lukas SPÖ  

Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ  

Herr Mario Mayrwöger SPÖ  

 

Unentschuldigt fehlen: 

Gemeinderatsmitglieder 

Herr Karl Barnreiter BUNT  

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Keine 

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian u. VB Lehner Gerhard 

 

Anzahl Zuhörer: 1 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 30.11.2021 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 17.11.2021 am 22.11.2021 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zeller Daniel ÖVP: Samhaber Klaus BUNT: 

  

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

 

Angelobung von Gemeinderats- bzw. Ersatzmitglieder: 

Schwarzenberger Sabine und Kapplmüller Anton werden angelobt (siehe eigenes Protokoll). 

 

 

 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
 

 

 

 

Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 

• SHV Sitzung am 23. Nov. im Salzhof bzw. online am 2. Dez. wegen eines Fehlers bei der Berechnung der 

Vorstandsmitglieder 

• Leader am 24. Nov. Online.  

• BAV Sitzung in Lasberg am 2. Dez. 

• WEV Sitzung in Perg am 3. Dez. 

• Inkoba Sitzung am 20. Dez. in Freistadt Information 

• FWVB Mühlviertel – verschoben auf 21. Dez. 

• Gemeindeamt Fertigstellung – Tag der offenen Tür? Vorplatzkonzert mit MV?  

• Das neue MTF der FF UWD wurde am Freitag, 10. Dez. 2021 in Horn abgeholt und hat seinen Betrieb 

aufgenommen. 

• Gehweg nach Wartberg: Im Zuge des Umbaus der Kreuzung zum Betriebsbaugebiet in Wartberg wurden 

die Haltestellen neu errichtet und auch der Gehweg an der Südseite der B124 wird bis zur Gemeindegrenze 

gebaut. Auf unserer Seite würden rd. 50 m bis zum bestehenden beim Kreisverkehr fehlen. Diese Stück 

wird von der Straßenmeisterei ebenfalls mitgebaut. Kosten: 50% Land OÖ. 50% Gemeinden Wartberg und 

UWD. 
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• Gemeindevorplatz: Baum (Platane) von der ÖVP gesponsert; verträgt südlicheres Klima; hat große Blätter 

und Früchte, um beim Pflaster die Reinigung zu erleichtern; Maibaum wird nach wie vor möglich sein; aus 

Richtung Bdstr.; jetzt ist ein Kabel, das größere Maibäume verhindert. 

• Weihnachtsdekoration: Neben der altbewährten Beleuchtung gibt es heuer einen kleineren Baum – Dank an 

die Familie Hauser. Dank auch an die Familie Schwarzenberger Barbara und Mario für die Gestaltung der 

Krippe! 

• Pop up Impfung: Am 9. Dez. wurden von 16:00 bis 18:00 129 Personen geimpft, davon 12 Erstimpfungen. 

Bis jetzt ist das Rote Kreuz zu den Gemeinden gefahren und hat die Impfungen organisiert. Dies wird auf-

grund der Überlastung wegen der zentralen Impfstraßen nicht mehr angeboten. Die Organisation war eine 

ziemliche Herausforderung – beginnend bei den Ärzten, medizinischen Hilfspersonal, Administration usw. 

musste alles organisiert werden! Dank an alle Beteiligten!! 

• Die „Impfungen ohne Anmeldung“ werden weitergeführt! Am Freitag, 17. + Samstag, 18. Dez. jeweils von 

8-12 und 13-17 in der Bruckmühle.  

• Die BH möchte ev. eine „Dauerimpfstraße“ (1x pro Woche) im südl. Bezirk einrichten. Wir RUF- Bgm. 

haben diskutiert und werden - sofern es was wird - das VAZ Wartberg vorschlagen. Interessant wird’s des-

halb, weil lt. BH mit „Tot“impstoffe geimpft werden soll! 

 

 

 

 

Zu 2.  Nachwahlen in die Ausschüsse und Organen außerhalb der Gemeinde 
 

Sachverhalt: 

• Bei der konstituierenden Sitzung am 17.11.2021 wurde das Ersatzmitglied des Gemeinderates 

Haratani Maria als Ersatzmitglied in die Verbandsversammlung des SHV Freistadt gewählt – da-

bei wurde übersehen, dass nur Mitglieder des Gemeinderates gewählt werden.  

Die Funktion ist daher neu zu bestellen. 

 

Folgender Wahlvorschlag seitens der ÖVP-Fraktion liegt vor: 

Vertreter in die Verbandsversammlung 

des Sozialhilfeverbandes Freistadt  

Ersatzmitglied: (für 

Haratani Maria) 

 

Samhaber Klaus 

 

• Prüfungsausschuss – Besetzung durch die BUNT-Fraktion konnte bei der konstituierenden Sit-

zung nicht durchgeführt werden. 

 

Folgender Wahlvorschlag seitens der BUNT-Fraktion liegt vor: 

Prüfungsausschuss  Mitglied Barnreiter Karl 

 

Bgm. DI Matzinger stellt den Antrag, über die eingebrachten Wahlvorschläge der vorgenannten Be-

setzungen mittels Handzeichens abzustimmen. 

 

Beschluss über Abstimmungsart: 

Mittels einstimmigen Handzeichens wird der Antrag auf Abstimmung mittels Handzeichens über die 

vorstehenden Besetzungen beschlossen. 

 

Wahlergebnis: 

Die anschließende Abstimmung (Fraktionswahlen) mittels Handzeichens ergibt folgendes: 

ÖVP-Fraktion  8 Stimmen mit „JA“ 

 

Nachdem von der „BUNT-Fraktion“ kein Mitglied anwesend ist, kann die Wahl des Vertreters in den 

Prüfungsausschuss nicht durchgeführt werden. 
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Nachdem für die Besetzung der Prüfungsausschuss-Obmannstelle seitens der Fraktion BUNT kein 

Wahlvorschlag eingebracht wurde, muss der Gemeinderat die Zuweisung der Obmannstelle an eine 

andere Fraktion (gem. § 91a Oö. GemO. 1990) – das ist entsprechend dieser gesetzlichen Bestimmun-

gen die SPÖ-Fraktion – beschließen. 

 

Bgm. DI Matzinger stellt den Antrag, die Obmann-Stelle der SPÖ-Fraktion zuzuweisen.  

 

Beschluss: 

Die Zuweisung der Obmannstelle an die SPÖ-Fraktion wird einstimmig beschlossen. 

 

Folgender Wahlvorschlag seitens der SPÖ-Fraktion liegt vor: 

Prüfungs- 

ausschuss  

Obmann: 

Obmann-Stv.: (bisher Engleitner Gerald) 

Engleitner Gerald 

Schwarzendorfer Sabine 

 

Beschluss über Abstimmungsart: 

Mittels einstimmigen Handzeichens wird der Antrag auf Abstimmung mittels Handzeichens über die 

vorstehenden Besetzungen beschlossen. 

 

Wahlergebnis: 

Die anschließende Abstimmung (Fraktionswahlen) mittels Handzeichens ergibt folgendes: 

SPÖ-Fraktion  10 Stimmen mit „JA“ 

 

Abschließend bringt Bgm. DI Matzinger noch die Meldungen der BUNT-Fraktion hinsichtlich der 

Mitglieder mit beratender Stimme in den Ausschüssen: 

• Kulturausschuss:  Karina Pele   Ersatz: Pascal Möller 

• Umweltausschuss: Pascal Möller  Ersatz: Anton Kapplmüller 

• Bauausschuss:  Karl Barnreiter Ersatz: Pascal Möller 

 

 

 

 

Zu 3.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfberichte vom 06.09.2021 und  29.11.2021 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 06.09.2021 29.11.2021 eine Prüfungsausschuss-Sitzungen abgehalten, 

worüber die Berichte vorliegen. Dieser Bericht samt Verhandlungsschrift wurde den Fraktionen mit 

der Einladung zu dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Bgm. Mag. Zillner hat den Prüfbericht am 07.09.2021 zur Kenntnis genommen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 02.12.2021 zur Kenntnis genommen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Prüfungsausschussobm. Ing. Engleitner bringt die Prüfberichte zur Kenntnis. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte – keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 

 

Beschluss: 

Die Prüfberichte werden zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 4.  Wegerhaltungsverband Unteres Mühlviertel - Neufassung der Satzungen 
 

Sachverhalt: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet in Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 02.12.2021): 

• Genehmigung Satzungen 

 

Beschluss: 

Die vorliegenden Satzungen werden genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 5.  Betriebsstraße - Auflassung/Veräußerung öffentliches Gut Parz. 2917/7 
 

Sachverhalt: 
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Lt. Teilungsplan vom 06.05.2021 ergibt sich folgendes: 
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Als Ablösepreis wurde ein Betrag von € 50,00/m² vereinbart. 

 

Mit Kundmachung vom 26.05.2021 wurde das Verfahren über die Auflassung gem. Oö. Straßengesetz 

im Zeitraum vom 10.06.2021 – 08.07.2021 durchgeführt, wobei keine Stellungnahmen oder Einwen-

dungen eingelaufen sind. 

 

Folgende Verordnung wird daher zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 

 

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte – keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Genehmigung Verordnung über Auflassung öffentliches Gut und Veräußerung lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Auflassung und Veräußerung des öffentlichen Gutes lt. Sachverhalt wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 6.  Oberwögern - Auflassung/Veräußerung Teilfläche als öffentliches Gut Parz. 2789 
 

Sachverhalt: 

 
Bauausschuss 03.12.2020 – Veräußerung nur im „reduzierten“ Ausmaß möglich 
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Als Ablösepreis wurde ein Betrag von € 50,00/m² vereinbart. 

 

Lt. Vermessungsplan ergibt sich folgendes: 

 
 

Mit Kundmachung vom 14.07.2021 wurde das Verfahren über die Auflassung gem. Oö. Straßengesetz 

im Zeitraum vom 28.07.2021 – 25.08.2021 durchgeführt, wobei keine Stellungnahmen oder Einwen-

dungen eingelaufen sind. 

 

Folgende Verordnung wird daher zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte – keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Genehmigung Auflassung lt. Verordnung und Veräußerung lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Auflassung und Veräußerung des öffentlichen Gutes wird lt. Sachverhalt genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 7.  Amtsgebäude - Sanierung/Erweiterung; Finanzierungsplan 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 01.07.2021 die nachstehende Finanzierung beschlossen: 
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Im Zuge der Projektumsetzung wurde beim Amt der Oö. Landesregierung um Kostenerhöhung wie 

folgt begründet angesucht: 

 

 
Das Ansuchen um Anpassung der Kosten wurde wie folgt genehmigt: 
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Seite 24 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte – keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Genehmigung Finanzierungsvorschlag lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Der Finanzierungsplan lt. Sachverhalt wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 8.  Baulandsicherung - Verlängerung Baupflicht Grundstück 82/1 
 

Sachverhalt: 

Mit Kaufvertrag vom 03.11.2016 (Grundbuchsbeschluss vom 03.02.2017) wurde das Grundstück Nr. 

82/1 im Rahmen des Baulandsicherungsvertrages Barnreiter-Gründe/Dorfblick verkauft. 

Die Gemeinde ist hinsichtlich Baupflicht dem Vertrag beigetreten – unter Pkt. 5 des Vertrages ist fest-

gelegt, dass innerhalb von 5 Jahren ab Unterfertigung des Vertrages ein Einfamilienhaus errichtet 

bzw. mit dem Bau begonnen wird. 

 

Mit Schreiben vom 07.09.2021 hat der Grundeigentümer um Verlängerung der Baupflicht um weitere 

3 Jahre ersucht – das Grundstück ist für seinen Sohn vorgesehen und dieser ist allerdings erst 17 Jahre. 
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Der Gemeindevorstand hat sich bereits mit dem Ansuchen in der Sitzung am 13.09.2021 befasst und 

schlägt eine Verlängerung von 2 Jahren vor. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte und GR Puchner Anton weist darauf hin, dass im Bereich 

Dorfblick noch 2 weitere Grundstücke nicht bebaut sind. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Verlängerung der Baupflicht bis zum 31.12.2023 

 

Beschluss: 

Die Verlängerung der Baupflicht wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 9.  WVA BA 09 (Notstromaggregat) - Fördervertrag 
 

Sachverhalt: 

Der Hochbehälter Zimberg wurde gemeinsam mit Hagenberg mit einer Notstromversorgung ausge-

stattet. 

 

Folgender Fördervertrag liegt nun zur Beschlussfassung vor: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger eröffnet die Debatte – keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Genehmigung Fördervertrag 
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Beschluss: 

Die Annahme des Fördervertrages wird genehmigt.  

 
 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 10.  ABA BA 21 (Klärschlammpresse) - Fördervertrag 
 

Sachverhalt: 

Seitens der Kommunalkredit wurde für das gegenständliche Vorhaben „Klärschlammpresse Kläranla-

ge“ der Fördervertrag wie folgt übermittelt: 

13.800,00 

20.000,00 

2.000,00 

3.000,00 

1.200,00 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. Anschließend eröffnet er die Debatte – keine Wortmeldungen. 
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Beschlussvorschlag des Ausschusses für örtliche Umweltfragen, Klimabündnis- und Gesund-

heitsangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 06.12.2021): 

• Genehmigung Fördervertrag 

 

Beschluss: 

Die Annahme des Fördervertrages wird genehmigt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 11.  Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Unterweitersdorf + Co 

KG - Haushaltsvoranschlag 2022 
 

Sachverhalt: 

Der Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Unterweitersdorf & Co KG hat den Voran-

schlag für das Jahr 2022 erstellt und der Gemeinde auf Grund des Gesellschaftsvertrages vom 

23.06.2009 gemäß Pkt. 5.2 zur Genehmigung übermittelt. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag auf Genehmigung 

lt. Beschlussvorschlag. Anschließend erläutert AL Matzinger noch einige Details zum Voranschlag. 

Da im Jahr 2022 die Auflassung der KG geplant ist, wurde kein Mittelfristiger Finanzplan für die 

Jahre 2022 bis 2026 erstellt. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Genehmigung Voranschlag lt. GV-Sitzung 02.12.2021 
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Beschluss: 

Der vorliegende Voranschlag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 12.  Haushaltsvoranschlag und Steuerhebesätze 2022 und Mittelfristiger Finanzplan 

2022-2026 
 

Sachverhalt: 

Gemäß § 74 O.ö. GemO. 1990 hat die Führung des Gemeindehaushaltes nach dem Gemeindevoran-

schlag zu erfolgen. Dieser ist für jedes Haushaltsjahr so zeitgerecht zu erstellen und zu beschließen, 

dass er mit Beginn des Haushaltsjahres in Wirksamkeit treten kann. Gleichzeitig ist der Dienstposten-

plan festzusetzen. 

Der Gemeindevoranschlag hat einen Vorbericht zu enthalten, der einen Überblick über die Entwick-

lung und die aktuelle Lage des Ergebnis- und Finanzierungshaushalts anhand der im Gemeindevoran-

schlag und im mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplan enthaltenen Informationen und der Daten des 

Ergebnis- und Finanzierungshaushalts gibt. 

 

Gemäß § 76 hat der Bürgermeister alljährlich vor Ablauf des Haushaltsjahres dem Gemeinderat den 

Entwurf des Gemeindevoranschlages vorzulegen. Er hat den Entwurf so zeitgerecht zu erstellen, dass 

der Gemeinderat hierüber noch vor Beginn des Haushaltsjahres Beschluss fassen kann. 

 

Weiters ist der Entwurf vor Vorlage an den Gemeinderat eine Woche öffentlich unter dem Hinweis 

aufzulegen, dass jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, innerhalb der Auf-

legungsfrist gegen den Entwurf schriftliche Erinnerungen beim Gemeindeamt einbringen kann. Wei-

ters ist dieser auf der Homepage der Gemeinde bereitzuhalten. 

 

Der Voranschlag wurde in der Zeit vom 03.12.2021 bis 10.12.2021 öffentlich aufgelegt bzw. auf die 

Homepage gestellt, in dieser Frist sind keine Erinnerungen und Anträge eingebracht worden. 
 

 

Steuerhebesätze 2022 

Anpassungen sind in folgenden Bereichen erforderlich: 

• Kanalbenützungsgebühr/m³ von € 4,06 (seit 01/2021) auf € 4,18 

• Kanalbenützungsgebühr/Pauschale § 4(3) von € 142,40 auf € 146,60 

• Kanalbenützungsgebühr/Pauschale § 4(4) von € 18,69 auf € 19,24 

• Kanalanschlussgebühr/m² von € 25,41 auf € 26,18 

• Kanalanschlussgebühr/Mindest. von € 3.811,50 auf € 3.927,00 

 

• Wasserbenützungsgebühr/m³ von € 1,75 (seit 01/2020) auf € 1,82 

• Wasserbenützungsgebühr/Hydranten/m³ von € 2,02 auf € 2,10 

• Wasserleitungsanschlussgebühr/m² von € 15,29 auf € 15,73 

• Wasserleitungsanschlussgebühr/Mindest. von € 2.293,50 auf € 2.359,50 

 

• Busbeitrag Kindergartentransport – Anpassung auf 2 Etappen (2021/22) lt. Prüfbericht BH (2021: 

€ 21,00 und ab 2022 € 25,00) 
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Transportkosten + Eintritte Volksschüler Hallenbad 

Ab 01.01.2012 werden nur mehr die Eintrittskosten übernommen. Die Transportkosten müssen die 

Eltern zahlen. 
 
 

 

Dienstpostenplan (lt. GR-Beschluss vom 24.09.2020 unverändert) 

 
 
 

 

Der Voranschlag setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Der Haushaltsvoranschlag 2022 und der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan liegen vor und sind 

somit Teil des Beschlusses.  Alles Wesentliche ist im Vorbericht erläutert. 
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Reihung der neuen Projekte: 

1. Straßenbauprogramm – Weiterführung ab 2023 

2. Ortsentwicklung 2025 – Umsetzung Projekte 

3. Sanierung Dach Volksschule (Sanierungskonzept erforderlich) 

4. Ankauf FF-Fahrzeuge (KLF 2023, KDOF 2024) 

5. Bauhof – Ankauf Fahrzeuge/Geräte/Maschinen (ab 2023) 

6. Sportplatz – Sanierung Dach Stockhalle + Photovoltaik 

7. Hang- u. Hochwasserschutzmaßnahmen 
 
 

 

Höchstbetrag der Kassenkredite 

Die maximale Höhe des Kassenkredits beträgt gemäß § 83 Oö. Gemeindeordnung 1990 (ein Viertel 

der Einzahlungen der laufenden Geschäftstätigkeit): € 1.202.125,00  

Für die Aufrechterhaltung der Liquidität soll ein Kassenkreditrahmen von € 500.000,00 abgeschlossen 

werden. 
 
 

 

Gesamtbetrag Darlehen und Rücklagen 

 
Schuldenentwicklung Euro 

mit 01.01. 4,072,500,00 

Zugang 0,00 

Abgang 278.900,00 

Stand 31.12. 3,793.600,00 

Zinsenaufwand 24.000,00 

Schuldendienstersätze 144.300,00 

Nettoaufwand für Darlehen 158.600,00 

 

Hinweis: der Aufwand steigt um ca. € 90.000,00 weil die Zuschüsse für den Kanal BA 05 ausgelaufen 

sind. 

 

 
Die Allg. Rücklage für Vorhaben kann durch die Rückführung der Zwischenfinanzierungsmittel aus 

dem Projekt „Amtshaus/Sanierung-Erweiterung“ erhöht werden. 
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Die Zahlungsmittelreserven der Rücklagen werden als „Inneres Darlehen“ verwendet. 

 

 

Mittelfristige Finanzplan 

Gleichzeitig mit dem Voranschlag wurde der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2022-2026 erstellt 

und ist ebenfalls Teil dieses Beschlusses. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. Anschließend erläutert AL Matzinger die Details und die einzelnen Projekte des Voranschla-

ges. 

GR Puchner Anton meint, dass Maßnahmen im Bereich des Hoch- bzw. Hangwasserschutzes erfor-

derlich sind – dieser Punkt soll in die Liste der Projekte aufgenommen werden. 

Bgm. DI Maztinger meint dazu, dass bereits erste Gespräche (Auwiese/An der Mauth und Alte Bahn) 

bzw. auch ein Lokalaugenschein stattgefunden haben – die Maßnahmen müssen zeitgerecht in Angriff 

genommen werden. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Genehmigung Voranschlag samt MFP lt. GV-Sitzung 02.12.2021 

 

Beschluss: 

Der Haushaltsvoranschlagt und der Mittelfristige Finanzplan werden sachverhaltsgemäß ge-

nehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen 

 

1. Steuerhebesätze 

 Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

2. Essensbeiträge + Kindergartentransport + Bastelbeitrag + Eintritte Hallenbad 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

3. Dienstpostenplan 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

4. Haushaltsvoranschlag und MEFP 2022-2026 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

 

 

 

Zu 13.  Allfälliges 
DI(FH) Oitzl stellt die Frage, ob es betreffend RegioTram etwas Neues gibt 

Bgm. DI Matzinger meint dazu, dass seitens des Landes aktuell nichts passiert – es wird aber im 

RUF Gespräche geben. 

 

Abschließend überbringen die Fraktionsobmänner die Weihnachts- und Neujahrswünsche. 

 

Bgm. DI Matzinger bedankt sich abschließend für die Zusammenarbeit und wünscht ebenfalls alles 

Gute. 



 

Seite 40 

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom 17.11.2021 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

  

Matzinger Christian e.h. 

Lehner Gerhard e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 17.02.2022 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 17.02.2022 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Matzinger Johannes e.h. 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

Zeller Daniel e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Samhaber Klaus e.h. 

_________________________ 

 

 

 

----- 

_________________________ 
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Gemeindeamt Unterweitersdorf 

4213, Bezirk Freistadt, O.ö. 
Zl.: 004-1-GR/005/2021  

 

Öffentliche Fragestunde 

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Montag, den 13.12.2021 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Bürgermeister DI Matzinger eröffnet um 19,15 Uhr die Fragestunde. 

 

Anwesende Personen: Keine 

 

Folgende Anfragen bzw. Fragen werden gestellt: 

Keine 

 

 

 

 

 

Ende:  19,30 Uhr 

 


